
Personenfahrpreise bei der Eröffnung am 1. Mai 1895 (alle Preise in Mark) 
 

Einfache Fahrkarte Hin- und Rückfahrkarte Militärkarte Karte für Hunde Gepäck 5 kg Von Kandern  
nach 

Entfernung  
in km II. Klasse III. Klasse II. Klasse III. Klasse    

Hammerstein 3 0,25 0,15 0,35 0,25 0,10 0,10 0,02 
Wollbach 6 0,45 0,30 0,70 0,45 0,10 0,10 0,03 
Wittlingen 7 0,55 0,35 0,80 0,55 0,10 0,15 0,03 
Rümmingen 9 0,70 0,45 1,05 0,70 0,10 0,15 0,04 
Binzen 11 0,85 0,55 1,25 0,85 0,20 0,20 0,04 
Haltingen 13 1,00 0,65 1,50 1,00 0,20 0,20 0,05 
 
 
Preise in Mark für Güter bei der Eröffnung 
 
Güter durften von 7 Uhr morgens bis 7 Uhr abends aus- und eingeladen werden. Stückgut wurde von morgens 8 bis 12 Uhr und von 2 bis 7 Uhr abends angenommen.  
Die Preise sind für alle Güter angegeben. Spezialgüter sind in den einzelnen Spalten aufgeführt. Alle Tarifangaben der Güter gelten für 100 kg Gewicht. 
 

Eilgut Stückgut Spezialtarif Allg. Wagenladung Spezialtarife Ausnahmetarife Von Kandern  
nach   Stückgut AI B A2 I II III 1 2 
Hammerstein 0,34 0,17 0,15 0,14 0,10 0,09 0,09 0,08 0,08 0,08 0,08 
Wollbach 0,46 0,23 0,20 0,18 0,13 0,12 0,11 0,10 0,09 0,10 0,09 
Wittlingen 0,50 0,25 0,21 0,19 0,14 0,13 0,12 0,11 0,09 0,10 0,10 
Rümmingen 0,60 0,30 0,24 0,22 0,17 0,15 0,14 0,12 0,11 0,11 0,10 
Binzen 0,70 0,35 0,29 0,26 0,20 0,18 0,17 0,14 0,12 0,13 0,12 
Haltingen 0,84 0,42 0,34 0,30 0,23 0,21 0,20 0,17 0,15 0,16 0,13 
 
 
AI = Tiere 
B = Milch, Bier in Fässern, Brot, frisches Obst (keine Südfrüchte) 
 
A2 = Tiere in großer Stückzahl 
I = Tank- oder Faßwagen 
II = wenn der Versender oder Empfänger selber be- oder entlädt 
III = für feingemahlene oder Staubgüter, die abgedeckt werden müssen 
 
1 =   Holz, Holzsägespäne, Holzwaren aller Art 
2 =   Steine, Erde, Schlacke (Rohstoffe) 
 
Für großes Handgepäck bis 25 kg mußten 10 Pf bezahlt werden, für Fahrräder 20 Pf. Die Entschädigung für ein zertrümmertes Seitenfenster kostete 3,50 Mark, für ein 
Türfenster 3 Mark. 

Quelle: Kopfmann, Michael; 100 Jahre Kandertalbahn 


